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Einladung zum Vortragsabend

„Ein Weg der Selbstheilung:
QI, YIN/YANG und das I GING

Gedanken über die Weisheit der Traditionellen Chinesischen Medizin“

Vortrag mit Diskussion von:
Leopold SPINDELBERGER (Dr. med.)

Datum: Donnerstag, 19. Oktober 2017, 18:30, HS 3F
Institut für Philosophie der Universität Wien
1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 3. Stock

Diskussionsleitung: Univ.-Doz. Dr. MMag. Hisaki HASHI

Eintritt frei

Worum geht es?
Sun Simiao, einer der berühmtesten chinesischen Ärzten hat gesagt: „Wer das I GING nicht kennt, ist
nicht befähigt über die große Medizin zu sprechen“. In diesem Vortrag werde ich daher meinen
persönlichen Zugang zum I GING darlegen und Zusammenhänge und Einfluss auf das westliche
Denken und die moderne Kultur darstellen. Das Konzept des Qi (= Lebensenergie) ist in der modernen
westlichen Medizin nicht bekannt und so kann die Beschäftigung mit dem alten Heilwissen Chinas zu
einer Bereicherung und Vervollständigung unseres Gesundheitssystems beitragen.

Zum Vortragenden:
Dr. med. Leopold SPINDELBERGER,
Arzt für Allgemeinmedizin, Arbeits-, Umwelt- und Ernährungsmedizin,
TCM Arzt mit 30 Jahren Berufserfahrung

In Zusammenarbeit von:
Philosophische Gesellschaft Wien und

The Japan Society for Global System and Ethics


